Deutsdier Bundestag 
5. Wahlperiode 


Drucksache V/290 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Wächter, Reichmann, Ertl, 
Logemann, Walter und Genossen 


betr. Verwendung von Heizöl und verbilligtem Gas- 
öl in der Landwirtschaft 


Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Wann wird die Bundesregierung ihre am 4. März 1964 im 
Bundestag angekündigte Absicht verwirklichen, das Heizöl 
durch Färben und durch Zugabe eines chemischen Indika- 
tors zu kennzeichnen, um eine mißbräuchliche Verwendung 
zu verhindern bzw. zu beschränken? 

2. Welche Kosten würden durch diese Maßnahme für den Ver- 
braucher entstehen? 

3. Wie beurteilt es die Bundesregierung, wenn das gleiche 
Verfahren in der Landwirtschaft Anwendung finden könnte? 

4. Ist der Bundesregierung bekannt, in welchem Ausmaß bei 
der Verwendung nach diesem vereinfachten Verfahren in 
der Landwirtschaft eine Verbilligung 

a) für die Verwaltung 

b) für die Bezugsberechtigten 
erzielt würde? 

5. Bis zu welchem Zeitpunkt kann gegebenenfalls mit der Ver- 
wirklichung dieser Maßnahme gerechnet werden? 
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